Fachspezifische Bestimmungen – Fach Mathematik

1. Fachspezifische Studienziele (gem. § 2 Abs. 5):

Auf den Lehrerberuf bezogen:

Fachdidaktische und pädagogische Eignung, Wissen über das Wesen von Lehr- und Lernprozessen sowie deren Beurteilung, Befähigung zum fachkompetenten Einsatz neuer Medien und geeigneter Software im Unterricht,  die Faszination der Mathematik zu erfahren und in der Schule weitergeben zu können.

Auf Mathematik bezogen:

Fundierte mathematische Kenntnisse, Fähigkeit zum mathematischen Experimentieren, historisches Verständnis von Mathematik, grundlegende Befähigung zu einer wissenschaftlichen Arbeitsweise, Training von konzeptionellem, analytischem und logischem Denken, Abstraktionsvermögen, Erwerb von Lernstrategien für lebenslanges Lernen, Kommunikationsfertigkeiten, Befähigung zur Teamarbeit. Befähigung zur Aufnahme eines Masterstudiums.

Berufsbefähigung durch den Bachelorabschluss:

Je nach Zweitfach Mitarbeit in einem Team aus Mathematikern, Informatikern oder Naturwissenschaftlern in Verwaltung, Industrie und Wirtschaft, Tätigkeiten in einschlägigen Verlagen und Bildungszentren.

2. Empfohlene Vorkenntnisse gem. § 3 

Das Mathematische Institut bietet der Universität Göttingen bietet im jeden September ein mathematisches Vorsemester, sog. Propädeutikum, an. Die Teilnahme hieran wird empfohlen.

3. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelorarbeit ( § 11) :

Es müssen mindestens 54 Credits aus Pflicht- oder Wahlmodulen in Mathematik erworben sein.

4. Empfohlene Fächerkombinationen im lehramtbezogenen Profil:

Studierenden, die einen Übergang in den Master of Education anstreben, wird empfohlen, Mathematik mit einem der folgenden Fächer zu kombinieren:

Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Erdkunde, Evangelische Religion, Französisch, Geschichte, Griechisch, Informatik, Latein, Philisophie, Physik, Politik, Russisch, Spanisch, Sport, Werte und Normen.
5. Modulübersicht:
Es sind Pflichtmodule im Umfang von 45 C sowie Wahlmodule im Umfang von insgesamt 18 C zu belegen: 

1. Pflichtmodul „Basismodul AGLA I”  (9 C / 6 SWS)

2. Pflichtmodul „Basismodul Analysis I”  (9 C / 6 SWS)

3. Pflichtmodul „Basismodul Analysis II” (9 C / 6 SWS)

4. Eines der beiden Wahlmodule „Basismodul Geometrie“ (6 C / 4-6 SWS) oder „AGLA II“  (9 C / 6 SWS)

5. Pflichtmodul „Grundlagen der Stochastik“ (9 C / 6 SWS)

6. Pflichtmodul „Schulbezogene Angewandte Mathematik“ (9 C / 6 SWS)

7. Eines der beiden Wahlmodule zu Mathematischen Anwendersytemen  (3 C / 2 SWS)

8. Eines der beiden Wahlmodule „Höhere Analysis“ (9 C / 6 SWS) oder „Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie“ (9 C / 6 SWS)

9. Bis zu 10 C in Modulen im Professionalisierungsbereich/Optionalbereich
Wird Geometrie durch AGLA II ersetzt, so können die überzähligen 3 C unter 9. (Professionalisierungsbereich/Optionalbereich) angerechnet werden.
6. Modulbeschreibungen für das Fach Mathematik:
Hinweise: 

· Für die Zulassung zur Bachelorarbeit in Mathematik müssen mindestens 54 Credits aus Pflicht- und Wahlmodulen im Fach Mathematik erworben sein.

· Zur Notenverbesserung können im Fach Mathematik bis zu zwei Modulprüfungen jeweils einmal wiederholt werden. 

· Für den Professionalisierungsbereich/Optionalbereich können alle Module aus dem B.Sc.-Studiengang Mathematik, die verschieden von den oben aufgeführten sind, gewählt werden, soweit deren Verwendbarkeit nicht entsprechend eingeschränkt ist. 

Schema für Modulnummern

	XX X.xxx.xxx
	Studiengang Abschluss.Fach.Nummer

	
	

	Studiengang
	

	MS X.xxx.xxx
	Studiengang/Fach Mathematik (MS = Mathematical Science)

	
	

	Abschluss
	

	MS B.xxx.xxx
	Bachelor Mathematik

	MS M.xxx.xxx
	Master Mathematik

	MS W.xxx.xxx
	Master Wirtschaftsmathematik

	MS L.xxx.xxx
	2-Fächer Bachelor/Master, Fach Mathematik

	
	

	Fach
	

	mat
	Mathematik

	
	

	Nummer
	Bereich
	

	
	
	

	MS L.mat.01x
	Orientierungsmodule (Analysis I und AGLA I)
	

	MS L.mat.02x
	Basismodule (Analysis II und AGLA II/Geometrie)
	

	MS L.mat.03x
	Weitere Module (empfohlen ab 3. Sem.)
	

	
	
	

	MS L.mat.7xx
	Mathematische Anwendersysteme
	

	MS L.mat.8xx
	Fachdidaktik, Betriebs- oder Sozialpraktikum (BuS)
	


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.011:  
Basismodul Analysis I (Orientierungsmodul)

	Lernziele: Erwerb von mathematischem Grundwissen über Mengen, Logik, Beweistechniken, reelle und komplexe Zahlen, Ungleichun​gen, Folgen und Reihen, Stetigkeit, Differenzial- und Integralrech​nung in einer Veränderlichen

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbeson​dere Fähigkeit der Darstellung von mathematischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form in analytischen Bereichen

Prüfungsanforderungen: Grundkenntnisse der Analysis, Verständ​nis des Grenzwertbegriffs, Beweistechniken
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung „Differenzial- und Integralrechnung  I“ (4 SWS) mit Übungen (2 SWS),  Möglichkeit an einem Praktikum zum Training des Problemlösens teilzunehmen.

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

B.Sc.-Studiengang Physik

B.Sc.-Studiengänge mit Nebenfach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Wintersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.012:  
Basismodul AGLA I (Orientierungsmodul)

	Lernziele: Erwerb von mathematischem Grundwissen über Vektor​räume, Matrizen und lineare Abbildungen, lineare Gleichungssyste​me, Determinanten, Eigenwertprobleme, Vektorräume mit geome​trischer Struktur

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbeson​dere Fähigkeit der Darstellung von mathematischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form im Bereich der linearen Algebra

Prüfungsanforderungen: Grundkenntnisse der linearen Algebra, insbesondere über Lösbarkeit und  Lösungen linearer Gleichungs​systeme 
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung „Analytische Geometrie und Lineare Algebra I“ (4 SWS) mit Übungen (2 SWS),  Möglichkeit an einem Praktikum zum Training des Problemlösens teilzunehmen.

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

B.Sc.-Studiengang Physik

B.Sc.-Studiengänge mit Nebenfach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Wintersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.021:  
Basismodul Analysis II

	Lernziele: Kennenlernen topologischer Grundbegriffe, Erwerb von Grundwissen über Differenzial- und Integralrechnung in mehreren Veränderlichen, gewöhnliche Differenzialgleichungen

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbeson​dere Fähigkeit der Darstellung von mathematischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form in analytischen Bereichen

Prüfungsanforderungen: Grundkenntnisse der Differenzial- und Integralrechnung in  mehreren Veränderlichen, Fähigkeit des Problemlösens
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung „Differenzial- und Integralrechnung  II“ (4 SWS) mit Übungen (2 SWS),  Möglichkeit an einem Praktikum zum Training  des Problemlösens teilzunehmen.

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I, AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

B.Sc.-Studiengang Physik

B.Sc.-Studiengänge mit Nebenfach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Sommersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.022:  
Basismodul AGLA II 

	Lernziele: Kennenlernen von Beispielen für Gruppen und Ringe, Erwerb von mathematischem Grundwissen über Normalformen von Matrizen, Euklidische Räume und Bewegungen, Bilinearformen, Kegelschnitte, affine und projektive Geometrie

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbeson​dere Fähigkeit der Darstellung von geometrischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form, Fähigkeit des Problemlösens

Prüfungsanforderungen: Grundkenntnisse geometrischer Begriffe und in linearer Algebra
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung „Analytische Geometrie und Lineare Algebra II“ (4 SWS) mit Übungen (2 SWS),  Möglichkeit an einem Praktikum zum Training des Problemlösens teilzunehmen, enthält den Stoff des Pflichtmoduls „Geometrie“

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Basismodul „Geometrie“ (MS L.mat.023) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

B:Sc.-Studiengänge mit Nebenfach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Sommersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.023:  
Basismodul Geometrie

	Lernziele: Euklidische Räume und Bewegungen, Bilinearformen, Kegelschnitte, affine und projektive Geometrie

Kompetenzen: Beherrschung mathematischer Sprache, insbeson​dere Fähigkeit der Darstellung von geometrischen Sachverhalten in schriftlicher und mündlicher Form, Fähigkeit des Problemlösens

Prüfungsanforderungen: Kenntnisse in schulbezogener Geometrie
	Credits/SWS insgesamt

6 C / 4-6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung mit Übungen 

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 6 C / 4-6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Basismodul „AGLA II“ (MS L.mat.022) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Sommersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Studiengang, lehramtsbezogenes Profil, Fach Mathematik

Modul MS L.mat.036: 
Höhere Analysis

	Lernziele: Erwerb von Grundwissen in Analysis, das über die Kenntnisse der beiden Basismodule Analysis I und Analysis II hinausgeht.

Kompetenzen: Vertrautheit mit Grundbegriffen und Methoden der höheren Analysis

Prüfungsanforderungen: Grundkenntnisse der höheren Analysis
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Wechselnde Vorlesungen (4 SWS) mit Übungen (2 SWS), je nach Vorlesungsangebot,  z.B. Funktionentheorie, Differenzialgleichungen, Funktionalanalysis oder Analysis III.

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Modul „Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie“ (MS.L.mat.037) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I,II, AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig


	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.037: 
Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie

	Lernziele: Erwerb von Grundwissen in einem der Gebiete Algebra, Zahlentheorie oder mathematische Grundlagen oder einer Kombination wie Algebra und Zahlentheorie

Kompetenzen: Beherrschung von Grundbegriffen in den genannten Gebieten, Abstraktionsvermögen 

Prüfungsanforderungen: Stoff der zugehörigen Lehrveranstaltungen
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung  (4 SWS) mit Übungen (2 SWS)

je nach Vorlesungsangebot z.B. „Algebra“, „Zahlentheorie für Lehramt“, „Algebra und Zahlentheorie“. 

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Mathematischen Instituts im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Modul „Höhere Analysis“ (MS.L.mat.036) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: AGLA I, Geometrie oder AGLA II

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig


	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Wintersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.038: 
Grundlagen der Stochastik

	Lernziele: Erwerb von Grundkenntnissen über Kombinatorik, Wahrscheinlichkeitstheorie  und Statistik.

Kompetenzen: Beherrschung elementarer stochastischer Denkweisen und Beweistechniken, Elemente der  stochastischen Modellierung und  der statistischen Datenanalyse    

Prüfungsanforderungen: Grundlagenkenntnisse in Stochastik
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung „Grundlagen der Stochastik“ (4 SWS) mit Übung (2 SWS)

Dozentin oder Dozent:

Lehrpersonal des Instituts für Mathematische Stochastik im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen und mündlicher Vortrag 

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

9 C / 6 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I,II, AGLA I, Geometrie oder AGLA II

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

· Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

· B.Sc. Mathematik, praxisorientiertes Profil

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Wintersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

200

	Modulverantwortliche/r 

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.039: 
Schulbezogene Angewandte Mathematik

	Lernziele: Erwerb von Grundwissen Numerischer und angewandter Mathematik

Kompetenzen: Kenntnis elementarer Modellbildungen in Mathematik und Informatik unter schulbezogenem Aspekt, Kenntnis ausgewählten grundlegender Verfahren zur numerischen Lösung mathematischer Probleme, Fähigkeit numerische Algorithmen in einem Anwendersystem zu implementieren, Kenntnis elementarer Aussagen zu Konvergenz und Komplexität ausgewählter numerischer Algorithmen

Prüfungsanforderungen: Kenntnisse elementarer Modellbildungen in Mathematik und Informatik 
	Credits/SWS insgesamt

9 C / 6 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung (4 SWS) mit Übungen (2 SWS)

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Teilnahme an Übungen

Modulprüfung: 

Klausur (120 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 9 C / 6 SWS

	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul


	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I,II, AGLA I, Geometrie oder AGLA II

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich im Sommersemester 
	Dauer

1 Semester



	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

Keine Obergrenze

	Modulverantwortliche/r

Studiendekanin oder Studiendekan


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.720:
 Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)

	Lernziele: Sicherer Umgang mit mathematischen Anwender​systemen, Vermittlung von Grundprinzipien der Programmierung

Kompetenzen: Fähigkeit Algorithmen in mathematischen  Anwendersystemen umzusetzen, Einsatz von mathematischen Anwendersystemen bei Präsentationen 

Prüfungsanforderungen:  Grundkenntnisse in einem mathema​tischen Anwendersystem (z.B. MuPAD)
	Credits/SWS insgesamt

3 C  / 2 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übung und Praktikum, 

z.B. „Einführung in ein mathematisches Anwendersystem“ 

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonal des Instituts für Numerische und Angewandte Mathematik

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Mitarbeit an den Übungen

Modulprüfung: 

Klausur (90 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 3 C / 2 SWS 

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Modul „Mathematische Anwendersysteme (Stochastik)“ (MS.L.mat.721) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I und AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich
	Dauer

1 Semester

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

100

	Modulverantwortliche/r

Dr. Gerd RCin


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.721:
 Mathematische Anwendersysteme (Stochastik) 

	Lernziele: Sicherer Umgang mit mathematischen Anwender​systemen, Vermittlung von Grundprinzipien der Programmierung

Kompetenzen: Fähigkeit Algorithmen in mathematischen  Anwendersystemen umzusetzen, Einsatz von mathematischen Anwendersystemen bei Präsentationen 

Prüfungsanforderungen:  Grundkenntnisse in einem mathematischen Anwendersystem (z.B. MuPAD)
	Credits/SWS insgesamt

3 C  / 2 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Blockkurs bestehend aus Vorlesung, Übung und Praktikum, 

z.B. „Grundpraktikum zur elementaren Stochastik“

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonal des Instituts für Mathematische Stochastik

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

Aktive Mitarbeit an den Übungen

Modulprüfung: 

Klausur (90 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

 3 C / 2 SWS 

	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul; alternativ ist das Modul „Mathematische Anwendersysteme (Grundlagen)“ (MS.L.mat.720) zu belegen
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: 

„Grundlagen der Stochastik“

Zugangsvoraussetzungen zum Modul:  Keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

B.Sc.-Studiengang Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jährlich
	Dauer

1 Semester

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Dr. Gerd RCin


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.810:
 Einführung in die Fachdidaktik Mathematik

	Lernziele: Grundlegende Kenntnisse einer Stoffdidaktik

Kompetenzen: Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse und fach- und schulbezogener Fähigkeiten

Prüfungsanforderungen:  

· „Außerschulische Fachdidaktik“

Fachbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am Beispiel einer Stoffdidaktik 

· „Schulische Fachdidaktik“

Schulbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am Beispiel einer Stoffdidaktik
	Credits/SWS insgesamt

6 C  / 4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung mit Übungen, z.B. „Didaktik der Analysis“, „Didaktik der analytischen Geometrie und Algebra“, „Didaktik der Geometrie“ oder „Zahlen und Algebra in der Schule“

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonal des Mathematischen Instituts

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

keine

Modulprüfung: 

Klausur (90 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet.
	Credits/SWS

einzeln

6 C  / 4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I und AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul: keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer

1 Semester

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

50

	Modulverantwortliche/r

Dr. Norbert Vormoor


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.811:
 Einführung in außerschulische Fachdidaktik Mathematik

	Lernziele: Grundlegende Kenntnisse einer Stoffdidaktik

Kompetenzen: Vermittlungskompetenz mathematischer Kenntnisse und fach- und schulbezogener Fähigkeiten

Prüfungsanforderungen:  

„Außerschulische Fachdidaktik“ - fachbezogene Grundlagen und Methoden der Fachdidaktik Mathematik am Beispiel einer Stoffdidaktik 
	Credits/SWS insgesamt

3 C  / 4 SWS



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen: 

Vorlesung mit Übungen, z.B. „Didaktik der Analysis“, „Didaktik der analytischen Geometrie und Algebra“, „Didaktik der Geometrie“ oder „Zahlen und Algebra in der Schule“

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonal des Mathematischen Instituts

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung: 

keine

Modulprüfung: 

Klausur (90 Minuten) mit der Lehrperson als Prüfende/r, das Modul wird benotet. 
	Credits/SWS

einzeln

3 C  / 4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul 
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Analysis I und AGLA I

Zugangsvoraussetzungen zum Modul: keine

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang, Profil studium generale

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Semester
	Dauer

1 Semester

	Sprache

Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

50

	Modulverantwortliche/r

Dr. Norbert Vormoor


Georg-August-Universität Göttingen


2-Fächer-Bachelorstudiengang

Fach Mathematik

Modul MS L.mat.820:
Betriebs- oder Sozialpraktikum (BuS) 





(an der Mathematischen Fakultät) 

	Lernziele: Fähigkeit, mathematische Inhalte an Studierende zu vermitteln und eine Übungsgruppe zu leiten, souveränes Auftreten. 

Kompetenzen: Rhetorik- und Präsentationsfähigkeiten, Team​kompetenzen (insb. Motivationsfähigkeit und sicherer Umgang mit Konfliktsituationen), Zeitmanagement.

Prüfungsanforderungen: Nachweis des Ereichens der Lernziele und des Erwerbs der Kompetenzen 
	Credits/SWS insgesamt

4 C / 2 SWS

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Veranstaltungen:

Leiten einer Übungsgruppe in wöchentlichen Übungen und  Teilnahme an wöchentlichen Hilfskraftbesprechungen.

Dozentin oder Dozent: 

Lehrpersonen der Mathematischen Fakultät im Wechsel

Zugangsvoraussetzungen zur Prüfung:

Erfolgreich abgehaltene Übungsstunden

Modulprüfung: 

Erstellung eines Portfolios (ca. 15 Seiten), das Modul wird nicht benotet.
	Credits/SWS

einzeln

4 C / 2 SWS 

	Wahlmöglichkeiten

Das Betriebs- oder Sozialpraktikum kann auch in einem anderen Betrieb absolviert werden als der Mathematischen Fakultät 
	Zugangsvoraussetzungen

Inhaltliche Voraussetzungen: Basismodule

Zugangsvoraussetzungen zum Modul: 

Vorbereitungsworkshop (4 Zeitstunden) im erziehungswissenschaftlichen Modul „Theorien und Methoden der Praxiserkundung“

	Wiederholbarkeit

zweimalig
	Verwendbarkeit

2-Fächer Bachelor-Studiengang, Fach Mathematik, Betriebs- oder Sozialpraktikum (BuS)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

Jedes Semester
	Dauer

1 Semester

	Sprache

Deutsch


	Maximale Studierendenzahl

15 (Nur Studierende, denen die Mathematische Fakultät die Leitung einer Übungsgruppe überträgt)

	Modulverantwortliche/r

Dr. Dirk Jahreis


7. Exemplarischer Studienverlaufsplan (§ 7 Abs. 5) 

Für das Fach und die Fachdidaktik Mathematik stehen im Zwei-Fächer Bachelor-Studiengang mit lehramtsbezogenem Profil 69 Credits zur Verfügung, davon 45 Credits für mathematische Pflichtmodule, 18 Credits für mathematische Wahlmodule und  6 Credits für das Wahlpflichtmodul „Einführung in die Fachdidaktik“. Das erste Semester dient den Studierenden als Orientierungsphase, in der sie prüfen, ob ihnen das Mathematikstudium wirklich zusagt. Der Studienbeginn ist das Wintersemester. Das Studium im Fach Mathematik verläuft in der Regel wie folgt.

1. Semester und 2. Semester:

Module  Analysis I und AGLA I im ersten Semester von je 9 C sowie Analysis II (9 C) und Geometrie (6 C) im zweiten Semester. In diesen Modulen wird Basiswissen in  Differenzial- und Integralrechung sowie in linearer Algebra vermittelt. (Die Abkürzung AGLA steht  für „Analytische Geometrie und Lineare Algebra“.)  Das Basismodul Geometrie vermittelt schulbezogene geometrische Inhalte vom höheren Standpunkt aus und ist in der Regel als Block in das Modul AGLA II des Ein-Fach Bachelorstudiengangs Mathematik integriert. Es kann auch je nach Studienplan des zweiten Faches in ein anderes Sommersemester verschoben werden.

3. Semester und 4. Semester:

Module „Schulbezogene Angewandte Mathematik“ (9 C) und „Grundlagen der Stochastik“  (9 C). 

5. Semester und 6. Semester:

Von den Modulen „Höhere Analysis“ und „Mathematische Grundlagen, Algebra, Zahlentheorie“ mit je 9 C ist eines zu wählen. Das andere Modul, das nicht gewählt wird, ist im Masterstudium des Studienganges „Master of Education“ nachzuholen. 

Die Veranstaltungen der Module mit 9 C finden als vierstündige Vorlesungen mit zugehörigen zweistündigen Übungen statt. Ferner ist pflichtmäßig eines der beiden Module zu Mathematischen Anwendersystemen (3 C) zu absolvieren, das zeitlich passend zum individuellen Studienplan gewählt werden kann. Die Prüfungen für Pflicht- und Wahlmodule in Mathematik finden in Form einer Klausur statt, vgl. Modulhandbuch. 

Im Modul „Einführung in die Fachdidaktik“ kann man zwischen Veranstaltungen wie  „Didaktik der Analysis“,  „Didaktik der Analytischen Geometrie und  Linearen Algebra“  und „Didaktik der Stochastik“ mit je 6 C (2 SWS Vorlesung und 2 SWS Übungen)  wählen. 

Zu dem Betriebs- oder Sozialpraktikum ist ein vier- bis sechsstündiger Workshop im erziehungswissenschaftlichen Modul „Theorien und Methoden der Praxiserkundung“ zu absolvieren. 

Im sechsten Semester ist die Bachelorarbeit (12 C) in Mathematik oder im zweiten Fach anzufertigen.  

Es ergibt sich die folgende Grafik zum Studienverlauf, die je nach Absprache mit den Verantwortlichen des zweiten Faches modifiziert wird. In Mathematik ist es wichtig und hat Zustimmung gefunden, dass die Basismodule Analysis I, II und AGLA I im ersten Studienjahr absolviert werden.

	Module
	1. Sem.
	2. Sem.
	3. Sem 
	4. Sem.
	5. Sem. 
	6. Sem.

	AGLA I
	9
	
	
	
	
	

	Geometrie
	
	6
	
	
	
	

	Analysis I, II
	9
	9
	
	
	
	

	Stochastik
	
	
	9
	
	
	

	Angew. Math.
	
	
	
	9
	
	

	Wahlmodul 
	
	
	
	
	9
	

	Anwendersystem 
	
	
	3
	
	
	

	2. Fach 
	12
	9
	9
	11
	11
	11

	Didaktik 1.Fach 
	
	
	6
	
	
	

	Didaktik 2.Fach
	
	
	
	
	6
	

	Erziehungswiss.
	
	6
	
	6
	

	ASP
	
	
	
	4
	
	

	BuS-Praktikum
	
	
	
	
	4
	

	Wahlbereich
	
	
	3
	
	
	7

	Bachelorarbeit
	
	
	
	
	
	12

	Summe
	30
	30
	30
	30
	30
	30


Mit ASP ist das allgemeine Schulpraktikum bezeichnet. Das  BuS-Praktikum ist ein Betriebs- oder Sozialpraktikum (z.B. Tutorentätigkeit in Mathematik).

